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Bitte die Beiträge rechtzeitig zum Gemeindeamt bringen!  
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Sieger 2007  
Bei der diesjährigen Blumen-
schmuckaktion wurden bei der Be-
wertung am Montag, 9. Juli 2007 
folgende Sieger ermittelt: 
 
Bauernhäuser: 
Eder Gerlinde, Hainbach 
Hamminger Erika, Kaiting 
 
Wohnhäuser: 
Kapeller Friederike, Windham 
Schiller Petra, Niederthalheim 
Schlager Paula, Rankar 
Öhlinger Gertraud, Wufing 
 
Blumenschmuckausflug  
Der Blumenschmuckausflug ging 
dieses Mal nach Bad Ischl auf den 
Spuren des Kaiser Franz Josef und 
seiner Sissi. Dazu wurde eine Füh-
rung durch die Kaiservilla gemacht 
wo man zahlreiche Information über 
das Kaiserpaar erfuhr. Einige sahen 
sie auch das Kongress und Thea-
terHaus von Bad Ischl an.  
 
Zum Schluss besuchten die Teil-
nehmer des Blumenschmuckausflu-
ges das Café Zauner, wo man  mit 
Genuss den einen oder anderen 
Kuchen gegessen hatte. 

Für die Blumenschmuckaktion 2008 
erhoffen wir uns wieder zahlreiche 
Teilnehmer, die uns Ihre Blumen-
pracht zur Schau stellen. 
 
Weitere Fotos vom Blumen-
schmuckausflug 2007 gibt es unter 
www.niederthalheim.at zu sehen. 

Ausflug und Siegerehrung der Blumenschmuckaktion 20 07 

V.l.n.r.: Friederike Kapeller , Paula Schlager, Franz Seiringer, Gerlinde Eder, Vize-Bgm. Hubert Minihuber, Erika 
Hamminger, Gertraud Öhlinger und Bgm. Johann Öhlinger. Auf dem Foto fällt Petra Schiller, die leider zu diesem 
Zeitpunkt verhindert war. 

Foto: Mittendorfer 
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Termine – Information – Termine – Information 

Stammtisch für  
Pflegende Angehörige 

 
Der Stammtisch findet an folgenden 
Terminen um 15.00 Uhr im Gast-
haus zur Laube (Fam. Bauer) statt: 
 

Mo., 01.10.2007 
Mo., 05.11.2007 
Mo., 03.12.2007 

 
Stammtischleiterin : 
DGKS Andrea Strasser-Kirchweger. 

16-stündige  
Erste-Hilfe Kurse 

 
Beginn:  Mittwoch, 26. Sept. 2007  
 um 19.00 Uhr 
 
Kursorte:  
- RK-Bezirksstelle Vöcklabruck 
- RK-Ortsstelle Attnang-Puchheim 
- RK-Ortsstelle Frankenburg 
- RK-Ortsstelle Frankenmarkt  

(GH Fimberger „Zur Post“) 
- RK-Ortsstelle Mondsee 
- RK-Ortsstelle St. Georgen 
- RK-Ortsstelle Seewalchen 
- RK-Ortsstelle Thomasroith 
- RK-Ortsstelle Unterach 
 
Kosten: �  25,- pro Teilnehmer 
 
Auskünfte und Anmeldungen: 
RK-Bezirksstelle Vöcklabruck  
(Tel. 07672/28144-23, Fr. Prammer) 

 

Kostenlose Rechtsberatung 
(Mag. Markus Schablinger) 

 
am Donnerstag, 27.9.2007 

von 18.00 bis 20.00 Uhr 
am Gemeindeamt Niederthalheim 

(Sitzungszimmer). 

Karate Anfängerkurs  
in Ottnang am Hausruck 

 
Beginn:  Mi., 19.9.2007, 15.00 Uhr 

 
Veranstalter:  Kiai Karate Do  
Sportunion Frankenmarkt 
 
Trainer:  Stefan Mayr, Karate Welt- u. 

Europameister 
 
Trainingszeiten: Mittwoch 

15:00–16:00 Uhr 
 
Ort: Volksschule Ottnang 

(bei der Musikschule) 
 
Alter: Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche 

und Erwachsene 
 
Kosten: �  70,- für Kinder, Schüler, 

Lehrlinge und Jugendliche bis 
18 Jahre 

 
Schnuppertraining kostenlos!!! 
 
Dauer: 3 Monate, schließt mit der  

Prüfung zum Gelbgurt ab. 
 
Kleidung:  Bequeme Freizeitkleidung, 

keine Sportschuhe 
 
Infos:  
Stefan Mayr (Tel.: 0699/12032497) 
E-Mail: office@kiai.at, www.kiai.at 

Gründer-Workshops im  
2. Halbjahr 2007 in der Wirt-
schaftskammer Vöcklabruck 
 
Unternehmer zu werden ist eine her-
vorragende Chance für Menschen, 
die gestalten möchten und sich da-
bei gerne immer wieder neuen Her-
ausforderungen stellen. Damit die 
eigene Selbständigkeit zur Erfolgs-
story wird, ist eine gute Gründungs-
vorbereitung das Fundament. In den 
Gründer-Workshops des Gründer-
Service der WKO Oberösterreich 
erfahren angehende Jungunterneh-
mer alles Wesentliche, um die Wei-
chen in die Selbständigkeit richtig zu 
stellen.  
 
Informiert wird zu Themen wie: 
 
- Gründungsidee 
- Gewerberecht 
- Rechtsformen 
- Sozialversicherung 
- Finanzierung/Förderung 
- Steuern 
- Gründungsablauf 
 
Darüber hinaus können in der Klein-
gruppe auch Kontakte zu anderen 
Gründern geknüpf t  werden.  
Im 1. Halbjahr 2007 haben in Ober-
österreich bereits 600 Gründungsin-
teressierte einen Workshop des 
Gründer-Service besucht. Die Work-
shop-Teilnahme ist kostenlos! 
 
Im 2. Halbjahr 2007 sind im Bezirk 
Vöcklabruck folgende Termine ge-
plant: 
 
Mittwoch, 19. September 2007 
Mittwoch, 17. Oktober 2007 
Mittwoch, 12. Dezember 2007 
 
Die Veranstaltungen finden von 
17.00 bis 19.00 Uhr in der  
 
WKO Vöcklabruck  
R. Kunzstraße 9 
4840 Vöcklabruck statt.  
 
Anmeldungen sind ab sofort unter 
Tel.  05-90909 oder E-Mai l : 
sc.veranstaltung@wkooe.at möglich. 

Foto: Kiai Karate Do 

WICHTIGE INFORMATION!! 
 

Bei Grün– und Strauchschnitt 
Lieferungen an die  
 

Fa. Übleis, Rutzenham  
 

ist es in letzter Zeit zu Problemen 
bzgl. der Eintragung in den Liefer-
schein gekommen. 
 

Damit es in Zukunft zu keinen Ver-
wechslung mehr kommt, sind fol-
gende Angaben auf den Liefer-
schein zu schreiben: 
 

- Familiennamen 
- Vornamen 
- Adresse 



- 3 - 

Sportplatzerweiterung 
 

Die Bauverhandlung zur Sportplatz-
erweiterung wurde am 26. Juni 2007 
mit allen Beteiligten durchgeführt. 
Die Ausschreibungsunterlagen wur-
den von den Baumeistern Doppler 
und Hinterleitner ausgearbeitet und 
bereits an die von Gemeinde und 
Sportverein festgelegten Firmen 
versandt.  
Die Angebotsöffnung für die ausge-
schriebenen Arbeiten findet am  
5. September 2007 am Gemeinde-
amt statt. Nach der Angebotsprü-
fung durch BM Doppler wird dem 
Gemeinderat ein Vergabevorschlag 
vorgelegt, der dann bei der Sitzung 
am 20. September 2007 beschlos-
sen wird.  
Es ist geplant noch im Herbst mit 
den Bauarbeiten zu beginnen, und 
wenn es die Witterung zulässt die 
Rohbauarbeiten noch heuer abzu-
schließen. 

Betreubares Wohnen 
 

Die Umfrage zum Betreubaren 
Wohnen hat großes Interesse in der 
dafür in Frage kommenden Gemein-
debevölkerung ausgelöst. So wur-
den am Gemeindeamt 33 ausgefüll-
te Fragebögen abgegeben. Die Ge-
meinde hat nun bei der Sozialabtei-
lung des Landes OÖ einen Antrag 
auf Errichtung von Betreubaren 
Wohnungen, in Niederthalheim, ein-
gebracht. Derzeit läuft das Begut-
achtungsverfahren, durch das Land 
OÖ, ob überhaupt, und wenn Ja wie 
viele Betreubare Wohnungen zur 
Errichtung genehmigt werden. Eine 
große Rolle bei dieser Entscheidung 
wird auch die Grundstücksfrage 
spielen. Da die Gemeinde ein in 
zentraler Lage liegendes Grund-
stück zur Verfügung stellen muss, 
wird dies ein ganz wichtiger Faktor 
bei der Realisierung dieses Projek-
tes sein. 

Foto: Hofstätter 

 Bürgermeisterseite 

Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
Liebe Jugend! 

Rasenmähen an Sonn– und  
Feiertagen 
 
In letzter Zeit sind Beschwerden laut 
geworden, dass im Ort Niederthal-
heim und in den Ortschaften von 
verschiedenen Hausbewohnern an 
Sonn– bzw. Feiertagen der Rasen 
ihrer Gartenanlagen gemäht wird. 
Dadurch werden verschiedentlich 
Nachbarn in ihrer Ruhe gestört. 
Vom Gemeindeamt wird dazu fest-
gestellt, dass in einigen Gemeinden 
das Rasenmähen an Sonn– und 
Feiertagen in Wohngebieten durch 
Verordnung der Gemeinde verboten 
ist. Dieses Verbot gilt teilweise be-
reits für Samstag Nachmittag. 
Um in Niederthalheim auch weiter-
hin von diesen Verordnungsmass-
nahmen absehen zu können, wird 
gebeten, sich in Zukunft das Rasen-
mähen nicht auf Sonn– und Feierta-
ge aufzusparen. 

Kanalbau BA04 
Der Kanalbauabschnitt 04 ist fast ab-
geschlossen. Die restlichen Inspekti-
onsarbeiten werden laut Planungsbüro 
Hitzfelder in den nächsten Wochen 
durchgeführt, auch werden die Pump-
werke Albertsham, Wufing und Hehen-
berg in dieser Zeit betriebsbereit ge-
macht. 
Somit wird es für alle Ortschaften die-
ses Bauabschnittes möglich sein die 
Hausanschlüsse noch vor 
den Wintermonaten her-
zustellen. Eine entspre-
chende Verständigung 
der Gemeinde wird den 
Hausbesitzern zeitgerecht 
zugesandt. Die Asphaltie-
rungsarbeiten der noch 
ausständigen Straßenstü-
cke in Windham und He-
henberg konnten früher 
als geplant durchgeführt 
werden. Somit sind alle 
von Bauabschnitt 04 be-
troffenen Straßen wieder 
hergestellt. Die Gemeinde 
hat im Zuge dieses Ka-
nalbauabschnittes viele 
schon länger Zeit geplan-

te und auch notwendige Sanierungsar-
beiten und Neuasphaltierungen durch-
geführt. Da es sich dabei teilweise um 
nicht förderfähige Straßenbauarbeiten 
beim Kanalbau handelt muss die Ge-
meinde die Kosten aus Eigenmittel 
und den Landeszuschüssen finanzie-
ren. Aus diesem Grund sind in den 
nächsten zwei Jahren keine größeren 
Gemeindestraßenbauten oder Sanie-
rungen geplant.  

Die Asphaltierungsarbeiten in Windham sind abgeschlossen Foto: Öhlinger 

Ferienprogramm  
Das Ferienprogramm, das 
der Familienausschuss der 
Gemeinde in Zusammenar-
beit mit den örtlichen Verei-
nen und Körperschaften 
auch heuer wieder angebo-
ten hat wurde von unseren 
Kinder sehr gut angenom-
men. 
Alle Veranstaltungen des 
Ferienprogramms waren 
sehr gut besucht. Herzlichen 
Dank an alle die am Ferien-
programm mitgearbeitet ha-
ben, ihr habt dadurch unse-
ren Kindern schöne Feriener-
innerungen bereitet.  
 

DANKE !! 
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"Pass auf Dich auf!" 
Diese Worte sind sicherlich jedem 
Elternteil geläufig. Jedes Jahr  
verunglücken in OÖ alleine rund 700 
Kinder im Straßenverkehr. Unfälle 
und ihre Folgen stellen sozusagen 
die "häufigste Krankheit" im Kindes-
alter dar. Viele dieser sich jährlich 
ereignenden Kinderunfälle ließen 
sich durch entsprechende Präventi-
onsmaßnahmen verhindern.  
Aufgrund der sehr erfolgreichen  
Aktion in den letzten beiden Jahren 
hat das Land Oberösterreich auch 
heuer wieder gemeinsam mit der 
AUVA, der Uniqa und dem Zivil-
schutzverband 17.000 Kinderwarn-
westen aufgelegt.  Allen oberösterrei-
chischen Schulanfängern wird diese 
Sicherheitsweste kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Sie dient der Sicher-
heit der Kinder auf den Schulwegen, 
bei Schulausgängen und auch bei 
allen Freizeitaktivitäten. 

Kindersicherheit spielt sowohl auf der 
Straße wie auch bei Sport, Heim und 
Garten eine wesentliche Rolle - denn 
die Gefahrenquellen sind oft sehr 
groß. "Kinder sind unser wertvollstes 
Gut. Unter diesem Aspekt sollte der 
Schutz unserer Kinder ein Anliegen 
der gesamten Gesellschaft sein," so 
LH-Stv. Franz Hiesl. 
Die gelben Kinderwesten für mehr 
Sicherheit bietet eine einfache, prak-
tische und universelle Möglichkeit, 
um auch Kinder im Straßenverkehr 
sichtbarer und damit sicherer zu ma-
chen. Mit der Sicherheitsweste er-
höht sich die Sichtbarkeit der Kinder 
von 30 Meter auf gut 150 Meter!  
Besonders in den frühen Morgen-
stunden am Schulweg oder in den 
späten Abendstunden bei verschie-
densten Freizeitaktivitäten ist das 
Tragen von Warnwesten ein wichti-
ges Mittel um auf den gefährlichen 
Wegen besser gesehen zu werden.  

INFORMATION für Schulanfänger 

Sicher - sichtbar Kinderwarnwesten für alle Taferlklassler in Oberöst erreich 

Fotos: OÖ. Landesreg. 

Schulbeginnhilfe 
Mit 80 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien,  deren 
Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell 
unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung 
von Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen Famili-
en geholfen, die diese Unterstützung am dringendsten 
benötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl. 
 

Schulveranstaltungshilfe 
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen für 
die Schulveranstaltungshilfe. "Mehrkindfamilien stoßen 
an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schul-
veranstaltungen in einem Schuljahr zusammenfallen", 
erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, warum 
das Land OÖ. diese Familienunterstützung eingeführt 
hat. Ansuchen können alle Familien, bei denen zumin-
dest zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnehmen (zusammengefasst 
mindestens 8 Schulveranstaltungstage). Anträge liegen 
in den Schulen und im Gemeindeamt auf und zum 
Downloaden zu finden unter: www.familienkarte.at 
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Der ASVDer ASV --RaikaRaika --Niederthalheim informiert über die Niederthalheim informiert über die   
Endergebnisse der Saison 2006/2007:Endergebnisse der Saison 2006/2007:   

In der Saison 2006/2007 konnten die Reserve 
und die U-17 des ASV-Raika-Niederthalheim 
den Meistertitel erzielen. 

�������

���	� 
�����
���� �� �� �� ����� �������

1 Niederthalh. 6 2 0 56 20 

2 Zipf 4 2 2 16 14 

3 Zell a.P. 2 2 4 -22 8 

4 Bruckmühl 2 1 5 -19 7 

5 Bad Goisern 1 3 4 -31 6 

�������

���	�
�����
���� �� �� �� ����� �������

1 Steyrermühl 10 0 0 65 30 

2 TimelkamATSV 9 0 1 69 27 

3 Timelkam TSV 7 0 3 18 21 

4 Frankenburg 5 3 2 21 18 

5 Regau 4 3 3 24 15 

6 Attergau 4 2 4 -7 14 

7 Mondsee-B 3 2 5 -19 11 

8 Vöcklamarkt-B 3 1 6 -50 10 

9 Niederthalh. 2 0 8 -11 6 

10 Bruckmühl 1 1 8 -58 4 

11 Kohlgrube/W. 1 0 9 -52 3 

��
��
����������

���	� 
�����
���� �� �� �� ����� �������

1 Bruckmühl 19 4 3 54 61 

2 Taufkirch/Tr. 17 4 5 26 55 

3 Kohlgrube/W. 16 6 4 32 54 

4 Meggenhofen 17 2 7 22 53 

5 Weibern 15 4 7 22 49 

6 Gaspoltshof. 15 1 10 13 46 

7 Haag a.H. 9 9 8 -6 36 

8 Holzl./Thomasr. 10 5 11 2 35 

9 Niederthalh. 10 3 13 0 33 

10 Dorf 8 5 13 -12 29 

11 Zell a.P. 5 6 15 -27 21 

12 Geboltskir. 5 2 19 -38 17 

13 Pram 5 0 21 -47 15 

14 Galllspach 3 5 18 -41 14 

����� ��

���	�
�����
���� �� �� �� ����� �������

1 Niederthalh. 21 3 2 117 66 

2 Haag a.H. 15 4 7 21 49 

3 Weibern 15 2 9 40 47 

4 Bruckmühl 14 5 7 27 47 

5 Gaspoltshof. 12 5 9 12 41 

6 Kohlgrube/W. 10 9 7 8 39 

7 Holzl./Thomasr. 11 5 10 7 38 

8 Meggenhofen 12 2 12 7 38 

9 Dorf 11 5 10 6 38 

10 Taufkirch/Tr 11 4 11 9 37 

11 Gallspach 11 3 12 7 36 

12 Geboltskir. 7 2 17 -43 23 

13 Zell a.P. 2 5 19 -101 11 

14 Pram 2 2 22 -117 8 

 
Wir würden uns freuen 
wenn Sie in der kom-
menden Saison die 
Mannschaften des 
ASV bei deren Spielen 
tatkräftig unterstützen. 
 
Familie Sieberer 
sorgt in der vereins-
eigenen Kantine  
bestens für das leib-
liche Wohl. 
 
 
 
 
Spielplan bitte auf der 
nächsten Seite aus-
schneiden. 

Der Auftakt zur neuen Saison am 12. August 2007 in Ampflwang 
verlief ausgesprochen erfolgreich. Kampfmannschaft und Reser-
ve gingen jeweils als Sieger vom Platz und konnten alle Punkte 
mit nach Hause nehmen. 
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1./14.Spieltag  12.08.2007 11.11.2007   6./19.Spieltag  16.09.2007 13.04.2008     11./24.Spieltag  21.10.2007 18.05.2008 
                              
Ampflwang  : ASV           :           :   Meggenhofen  : ASV           :           :     ASV : Holzl./Th.            :           : 
Pram Haag Gaspoltsh. Schlüßlberg   Hofk./Trattn. Gaspoltsh. Weibern Holzl./Th.     Meggenh. Geboltsk. Zell Hofk./Trattn. 
Gallspach Hofk./Trattn. Weibern Meggenh.   Haag Gallspach Geboltsk. Ampflwang     Gaspoltsh. Gallspach Schlüßlberg Weibern 
Kohlgrube Geboltsk. Holzl./Th. Zell   Zell Schlüßlberg Kohlgrube Pram     Haag Kohlgrube Ampflwang Pram 
                              
2./15.Spieltag  19.08.2007 16.03.2008   7./20.Spieltag  23.09.2007 20.04.2008     12./25.Spieltag  28.10.2007 25.05.2008 
                              
ASV : Gallspach            :           :   ASV : Geboltsk.            :           :     Pram : ASV           :           : 
Meggenh. Holzl./Th. Schlüßlberg Ampflwang   Gallspach Holzl./Th. Gaspoltsh. Kohlgrube     Hofk./Trattn. Meggenh. Kohlgrube Zell 
Hofk./Trattn. Kohlgrube Haag Gaspoltsh.   Ampflwang Hofk./Trattn. Pram Weibern     Weibern Haag Holzl./Th. Schlüßlberg 
Geboltsk. Weibern Zell Pram   Schlüßlberg Meggenh. Haag Zell     Gaspoltsh. Ampflwang Gallspach Geboltsk. 
                              
3./16.Spieltag  26.08.2007 23.03.2008   8./21.Spieltag  30.09.2007 27.04.2008     13./26.Spieltag  04.11.2007 01.06.2008 
                              
ASV : Schlüßlberg            :           :   Hofk./Trattn.  : ASV           :           :     ASV : Gaspoltsh.            :           : 
Holzl./Th. Geboltsk. Pram Meggenh.   Kohlgrube Ampflwang Weibern Gaspoltsh.     Geboltsk. Hofk./Trattn. Zell Weibern 
Ampflwang Haag Weibern Hofk./Trattn.   Geboltsk. Schlüßlberg Meggenh. Haag     Meggenh. Kohlgrube Ampflwang Gallspach 
Gallspach Kohlgrube Gaspoltsh. Zell   Holzl./Th. Pram Zell Gallspach     Haag Holzl./Th. Schlüßlberg Pram 
                              
4./17.Spieltag  02.09.2007 30.03.2008   9./22.Spieltag  07.10.2007 04.05.2008             
                              
Haag : ASV           :           :   ASV : Kohlgrube            :           :             
Zell Ampflwang Hofk./Trattn. Holzl./Th.   Gallspach Pram Gaspoltsh. Holzl./Th.             
Kohlgrube Weibern Geboltsk. Pram   Haag Geboltsk. Ampflwang Weibern             
Meggenh. Gaspoltsh. Schlüßlberg Gallspach   Schlüßlberg Hofk./Trattn. Zell Meggenh.     1.-3. Spieltag / 17.00 Uhr 13.-14. Spieltag / 14.00 Uhr 
                      4.-10. Spieltag / 16.00 Uhr 15. Spieltag / 15.30 Uhr 
5./18. Spieltag  09.09.2007 06.04.2008   10./23. Spieltag  14.10.2007 11.05.2008     11.+12. Spieltag / 15.30 Uhr 16.+17. Spieltag / 16.00 Uhr 
                          18.-21. Spieltag / 16.30Uhr 
ASV : Zell           :           :   Weibern  : ASV           :           :             
Schlüßlberg Haag Pram Hofk./Trattn.   Geboltsk. Zell Meggenh. Gallspach             
Holzl./Th. Kohlgrube Gaspoltsh. Geboltsk.   Hofk./Trattn. Haag Pram Gaspoltsh.             
Gallspach Weibern Ampflwang Meggenh.   Kohlgrube Schlüßlberg Holzl./Th. Ampflwang             

Dem beiliegenden Spielplan können Sie die Spieltermine der kommenden Saison entnehmen. 

WIR INFORMIEREN SIE UNVER-
BINDLICH UND KOSTENLOS! 
 

Wissen Sie , dass 
Bandscheiben- und Wirbelsäulenlei-
den, innere Krankheiten, Arthrosen, 
Diabetes, psychische Erkrankungen 
bzw. jede dauernde Einschränkung 
des Gesundheitszustandes unter den 
Begriff „Behinderung“ fällt und dass 
man dafür Steuerbegünstigungen  
und verschiedene Zuschüsse  bean-
spruchen kann? 
 
Wissen Sie , wann 
Sie Pflegegeld , die KFZ- Steuerbe-
freiung , die Rundfunk oder Telefon-
gebührenbefreiung , die erhöhte 
Familienbeihilfe  usw. beantragen 
können? 
 
Wissen Sie , wo 
Sie um Förderungen  beim Ankauf 
von Orthopädischen Behelfen 
(Schuhe, Rollstuhl, Badelifter, Trep-
penaufzug usw.), den Umbau einer 
Wohnung und/oder eines Arbeitsplat-
zes oder um einmalige Beihilfen  bei 
sozialer Notlage ansuchen können? 
 
Wissen Sie , wie 
Sie eine Fahrpreisermäßigung  er-

halten, wann Ihnen ein Fahrtkosten-
zuschuss  zusteht oder Sie einen 
Zuschuss  zum PKW-Kauf  beantra-
gen können? 
 
Wissen Sie , dass 
Sie Unterstützung mit begleitender 
Beratung, COACHING im Zusam-
menhang mit dem Thema Arbeit  
(Integration, Wiedereinstieg oder Ar-
beitsplatzerhaltung) in Anspruch neh-
men können?  
- Verbesserung  der individuellen 

Lebenssituation durch Coaching  
- Aktivierung  persönlicher Ressour-

cen und Fähigkeiten 
- Stärkung von Selbstbewusstsein 

und Selbstvertrauen 
- Begleitung in schwierigen Lebens-

abschnitten 
- Erarbeitung zielorientierter Lösun-

gen 
 
Wenn Sie nur EINE der oben ange-
führten Fragen mit NEIN beantwor-
ten, nehmen Sie mit uns Kontakt auf, 
wir beraten Sie gerne! 
 
Robert Kunz Str. 11, 4840 Vöcklabr. 
oder bei Bedarf auch mobil bei Ihnen 
Zuhause 

BERATUNG & COACHING 
für Menschen mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen 

EDV-Kurse der  
Bezirksbauernkammer VB 

 
Angebotene Kurse:  
Basisausbildung, Einsteiger für 
Junggebliebene, Internet und Mail, 
LK Aufzeichnungsbuch, Invekos 
GIS! 
 

Informationen über Inhalte, Förde-
rungsmöglichkeiten und Kosten 
erhalten Sie beim Info-Abend, am 
23.10.07 um 20.00 Uhr bei der 
Bezirksbauernkammer VB ! 
 

Anmeldung :  
Tel.Nr. 050/6902-1500 oder  

E-Mail: lfi@lk-ooe.at 

Montag bis Freitag nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter 
07672/20040 
 

Ansprechpersonen:  
Dipl.- Päd. Doris Fellner 
(0699/15660401) 
 

Mag.a Claudia Haferlbauer 
(0699/15660400) 
 

Mag.a Eva Langthaler 

(0699/15660403) 
 

http://support.oeziv.org  
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Liebe Freunde von Tanzania, liebe(r) 
Unterstützer(in) des Gesundheitspro-
jekts in Karema! 
 
Bischof Pascal: „Thank you for eve-
rything you do for my diocese. I 
hold you in my prayers” .  
Es waren für ihn anstrengende, aber 
wie er sagte, sehr beeindruckende 
Tage in Österreich. Bischof Dr. Pas-
cal Kikoti aus Mpanda in Tanzania – 
zuletzt 2002 in Österreich – besuchte 
von 2. bis 9. Juli 2007 viele, die ihn 
kennen. Er lernte aber auch wieder 
viele neue Gesichter kennen. Ganz 
besondere Feste waren die drei Fir-
mungen in Desselbrunn, Niederthal-
heim und Atzbach, die auch von den 
Firmlingen und den Chören sehr fei-
erlich gestaltet wurden. Insgesamt 
empfingen 160 Mädchen und Bur-
schen von Bischof Pascal das Sakra-
ment der Firmung. 
In den Volksschulen Atzbach und 
Niederthalheim, der Hauptschule I in 
Schwanenstadt und der Privat-
Hauptschule der Franziskanerinnen 
in Wels stellten die SchülerInnen 
dem Bischof zahlreiche Fragen. Stolz 
waren die Frauen der Kath. Frauen-
bewegung Niederthalheim, als der 
Bischof das MIVA-Auto segnete, für 
das sie 5000 Euro aufgebracht hat-
ten (Bild). Hans Steinhuber beschaff-
te von Siemens mehrere medizi-
nisch-technische Geräte, die mit dem 
Auto nach Karema geschickt werden. 
Auch mehrere Schachteln mit Medi-
kamenten wurden noch aufgeladen. 
Das Auto ist mittlerweile bereits auf 
dem Schiff unterwegs Richtung Tan-
zania. 
 
Die Spendenaktion für das Gesund-
heitszentrum in Karema (das ja zur 
Diözese Mpanda gehört) weist eine 
tolle Zwischenbilanz auf: Sage und 
schreibe 41.147,21 Euro sind bis 
16.7.2007 auf dem Spendenkonto 
eingegangen. Davon haben wir in-
zwischen für den Neubau dem Bi-
schof 30.000 Euro übergeben. Der 
noch auf dem Konto verbliebene 
Restbetrag wird für die Aus- und 
Weiterbildung des Personals im Ge-
sundheitszentrum sowie für Medika-
mente und technische Ausstattung 
verwendet. Nochmals ein herzliches 
Danke und Vergelt´s Gott allen, die 
etwas beigetragen haben.  

Das Spendenkonto bleibt auf alle 
Fälle bis zur Fertigstellung des Neu-
baus (Sommer 2008) bestehen. 
Verschiedene Aktionen: Das Büffet 
der HS 1 Schwanenstadt am Eltern-
sprechtag erbrachte 680 Euro für 
Karema. Die Talentewerkstatt Utten-
dorf stellte 200 Euro zur Verfügung, 
die Kindertheatergruppe Niederthal-
heim 100 Euro. Monika Bramberger 
produzierte köstliches Asperlgelee 
mit den Früchten aus dem Pfarrgar-
ten Niederthalheim. Den Marmelade-
erlös von 76 Euro stellt sie ebenfalls 
für Karema zur Verfügung. Einige 
größere Summen kamen von Privat-
spenderinnen und –spendern.  
 
Mit Bischof Pascal wurde vereinbart, 
dass die beiden jungen Diplom-
Krankenschwestern Barbara Mayr 
aus Krenglbach und Petra Aigner 
aus Niederthalheim sowie die Kinder-
garten-Pädagogin Eva Gründlinger 
aus Gaspoltshofen ab Oktober 2007 
für drei Monate freiwillig nach Mpan-
da gehen und dort in den diözesanen 
Gesundheitszentren bzw. im Kinder-
garten mitarbeiten. Die Franziskane-
rinnen von Vöcklabruck sind bereit, 
in ihren Krankenhäusern Grieskir-
chen und Braunau für mehrere Mo-
nate Personal aus den Gesundheits-
zentren der Diözese Mpanda zur 
Weiterbildung aufzunehmen. Die 
Fahrt- und Versicherungskosten wer-
den jeweils vom Spendenkonto Pas-
cal bezahlt, weil das ja ein konkreter 
Beitrag zur Verbesserung der Situati-
on und zur nachhaltigen Weiterent-
wicklung in Mpanda ist. 

Der Neubau des Gesundheitszent-
rums in Karema am Tanganjika-See 
beginnt jetzt im August. Bischof Pas-
cal rechnet damit, dass die Arbeiten 
bis August 2008 abgeschlossen sind. 
Daher plane ich, gegen Ende Au-
gust/Anfang September 2008 zur 
Einweihung und Eröffnung nach Tan-
zania zu fliegen. 
Mitreise-Interessenten sollten sich 
bis Jahresende 2007 bei mir melden, 
es sind ja auch einige Impfungen 
nötig. Die Reisekosten (14 Tage) 
werden voraussichtlich zwischen 
1500 und 2000 Euro betragen. 
 
Ich bin sehr glücklich und dankbar, 
dass so viele mitgeholfen haben bei 
der Aktion für das Gesundheitszent-
rum in Karema. Allein hätte ich gar 
nichts bewirken können. Aber mit 
Euch wird das ein nachhaltiges Pro-
jekt – es entsteht nicht nur ein Ge-
bäude, sondern es gibt auch Aus- 
und Weiterbildung für die Schwes-
tern und Ärzte in Mpanda. Es ist 
wirklich großartig, was sich auf diese 
Weise entwickelt. Nächstes Jahr, 
nach der Fertigstellung des Baus, 
wird eine genaue Abrechnung vorge-
legt. 
 
Mit sehr dankbaren Grüßen  
 
Euer Wolfgang Kumpfmüller 
4692 Niederthalheim 25 
Tel. 07673 7106 oder 0664 4307915 
mailto:kumpfmueller@baumnet.at 

Foto: Kumpfmüller 

Der Bau unseres Gesundheitszentrums beginnt - 30.00 0 �  übergeben 

Spendenkonto Pascal: 4.313.011 bei 
Raika Niederthalheim, BLZ 34630 
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Mitte Jänner dieses Jahres wurde 
aus privater Initiative eine Spielgrup-
pe für Kleinkinder im Alter von 0 – 3 
Jahren ins Leben gerufen. An jedem 
Mittwoch Vormittag zwischen 8.30 
Uhr und 10.30 Uhr wurde gebastelt, 
gesungen und natürlich auch ge-
spielt.  
Der Erfahrungsaustausch zwischen 
den Müttern war uns auch sehr wich-
tig. Es hat sich bereits nach einigen 
Treffen gezeigt, dass diese Spiel-
gruppen eine wichtige Einrichtung 
unserer Gemeinde geworden ist. Mit 
der Zeit konnten wir sogar Mütter mit 
ihren Kindern aus den umliegenden  
Gemeinden begrüßen. Die Kinder 
fühlten sich sichtlich wohl in der Ge-
meinschaft und lernten somit den 
Umgang mit gleichaltrigen. 

Die Stunden wurden jedes Mal  
Interessant und Abwechslungsreich 
gestaltet.  Es war uns aber ein Anlie-
gen, dass das Spielen miteinander 
nicht zu kurz kam. Zum Abschluss 
unseres Frühjahresprogramms sind 
wir mit den Eltern und Geschwistern 
auf die Pettenfirsthütte gewandert. 

Da wir vorerst ohne vorhandenen 
Spielsachen, aber auch ohne finan-
ziellen Mitteln beginnen mussten, 
waren wir auf die privaten mitge-
brachten Spiele angewiesen. 

Mittlerweile können wir uns bereits 
bei einigen Spendern für Ihre Unter-
stützung bedanken und zwar: 
 

KFB �  200,-- 
SPÖ �  160,-- 
FPÖ �  250,-- 

 
Weiters möchten wir uns bei Hrn. 
Pfarrer Mag. Kraft für den uns kos-
tenlos zur Verfügung gestellten 
Raum recht herzlich bedanken.  
 
Auch beim diesjährigen Ferienpro-
gramm haben wir mitgewirkt und ei-
nen Nachmittag unter den Motto wir 
gestalten unseren eigenen Schmuck 
veranstaltet. Die kleinen Modeschöp-
fer waren eifrig bei der Sache und es 
wurden richtige Kunstwerke herge-
stellt. 

Zur Zeit sind wir noch auf der Suche 
nach einen geeigneten Raum um 
unser Programm etwas zu erweitern. 
Unser Herbstprogramm starten wir 
wieder am 26. September 2007,  
jeweils Mittwochs vom 8.30 Uhr – 
10.30 Uhr. Wir hoffen viele kleine  
Gäste mit ihren Müttern begrüßen zu 
dürfen.   Fotos: Spielgruppe Nth. 

Spielgruppe Niederthalheim  
UNSER 

PROGRAMM 
 
 

Z  e  i  t   I  m   P  u  l  s :  
Die Klimarevolution 
Mo.,17. September, 20.00 Uhr 
Referent: Rudi Anschober 
Eine Kooperationsveranstaltung mit 
der Grünen Bildungswerkstatt OÖ 
 
Koppeln oder Entkoppeln:  Grundsi-
cherung versus Grundeinkommen 
Mi., 24. Oktober, 20.00 Uhr 
Ref.: Univ. Prof. Dr. Luise Gubitzer  
Eine Kooperationsveranstaltung mit 
der Grünen Bildungswerkstatt OÖ 
 
Globalisierung „Wir sind nicht ohn-
mächtig, sondern untätig!“ 
Mi., 5. Dezember, 20.00 Uhr 
Ref.: DI Prof. Dr. Heinrich Wohlmeyer  
Eine Kooperationsveranstaltung mit 
der Grünen Bildungswerkstatt OÖ 
 
Freies Malen 
Methode Arno Stern - für Erwachse-
ne, Jugendliche & Kinder ab 6  
KURS 1: Mo., 17.9., 16.00 – 18.00 h 
Termine: 24.9., 1.10., 8.10., 15.10. 
KURS 2: Mo., 29.10., 16.00 – 18.00 h 
Termine: 5.11., 12.11., 19.11., 
26.11.2007 
Leitung: Christine Büscher  
 
Seelische Nahrung 
Mo., 24. Sept., 19.30 – 21.00 h 
Termine: 1.10., 8.10., 22.10.07 
Leitung: Dr. Bernhard Zimmer 
 
„Man gräbt sich das Grab mit sei-
nen eigenen Zähnen“ - Ernährung 
in der Chinesischen Medizin 
Do., 4. Oktober, 20.00 Uhr 
Referent: DDr. Ernst Rudolf  
 
Anmeldung zu allen Veranstaltungen 
erforderlich! 
 
MAXIMILIANHAUS 
Gmundner Straße 1B  
4800 Attnang-Puchheim 
Tel.: 07674/66550 Fax .: -16 
maximilianhaus@dioezese-linz.at 
www.maximilianhaus.at 
 
Bitte fordern Sie unseren aktuellen 
und ausführlichen Programmfolder 
an  unter der  TelefonNr.:      
07674/66550 



- 9 - 



- 10 - 



- 11 - 

Ä R Z T L I C H E R  
W O C H E N E N D -  u n d   

F E I E R T A G S D I E N S T  

01. – 02. Sept. 2007 Dr. HOLZINGER 
08. – 09. Sept. 2007 Dr. TAN 
15. – 16.  Sept. 2007 Dr. DELLINGER 
22. – 23. Sept. 2007 Dr. PETERSHOFER 

2007 Dr. FEISCHL 
06. – 07. Okt. 2007 Dr. SCHMELZ 
13. – 14. Okt. 2007 Dr. HOLZINGER 
20. – 21. Okt. 2007 Dr. TAN 

  26. Okt. 2007 Dr. PETERSHOFER 
27. – 28. Okt. 2007 Dr. DELLINGER 

  01. Nov. 2007 Dr. TAN 
03. – 04. Nov. 2007 Dr. SCHMELZ 
10. – 11. Nov. 2007 Dr. HOLZINGER 
17. – 18. Nov. 2007 Dr. TAN 
24. – 25. Nov. 2007 Dr. PETERSHOFER 
01. – 02. Dez. 2007 Dr. DELLINGER 

  08. – 09. Dez. 2007 Dr. TAN 
15. – 16. Dez. 2007 Dr. SCHMELZ 
22. – 23. Dez. 2007 Dr. HOLZINGER 

24. Dez. 2007 Dr. TAN 
  25. Dez. 2007 Dr. FEISCHL 
  26. Dez. 2007 Dr. DELLINGER 

29. – 30. Dr. TAN  

29. – 30. 

Dez. 2007 

Sept. 

31. Dez. 2007 Dr. SCHMELZ 

 
 
 
 
 

Der im Frühjahr verschobene Grund-
kurs für alle Videokamerabesitzer   
unter dem Motto  „Vom Kamerakauf 
bis zum Schnitt - alle Inhalte praktisch 
erfahren“ wird mit 6 Doppelstunden 
an 5 Tagen neu ausgeschrieben. Die 
Termine sind Mi. 31.10., Di 6.11., Fr. 
9.11., Mi. 14.11. von 19 bis 21 Uhr 
und am Samstag, 17.11. von 15 bis 
19 Uhr. Mindestteilnehmerzahl ist 5, 
Höchstteilnehmerzahl 10.  
Die Kosten betragen �  30,-. 
Nähere Informationen gibt es beim 
Kursleiter Hanns Trauner unter dem 
Tel. (07673) 6647 oder 
0664/9419715. Er nimmt auch die  
Anmeldungen entgegen.  
 
Nach einer längeren Pause ist am 
Freitag, 19. Oktober 2007 , wieder 
eine große Veranstaltung geplant. 

Gezeigt wird ein Film über Äthiopien 
von Albert Minarik  (Gasthaus 
Schmankerl, 19.30 Uhr). 
Diese Videoreportage berichtet über 
eine Reise zu den orthotoxen Chris-
ten im Norden und zu den Naturvöl-
kern im Süden. Die historische, viel 
befahrene Route im Norden Äthio-
piens führt zu den berühmten und 

faszinierenden historischen Stätten 
mit ihren unschätzbar wertvollen 
Zeugnissen einer mächtigen, alten 
Zivilisation in einer atemberaubend 
schönen Landschaft. 
Im Süden  besitzen die meisten Völ-
ker kaum materielles Kulturgut, wie 
es dem zivilisierten Menschen selbst-
verständlich ist, daher haben sie ei-

nen ganz eigenen Weg 
gefunden, ihre künstleri-
schen Vorstellungen aus-
zudrücken. So sind zum 
Beispiel die Surma Exper-
ten für Körpermalerei. Die 
Frauen der Hamer drehen 
ihr Haar zu dichten Kor-
kenzieherlöckchen, die mit 
Schlamm und Butter ein-
geschmiert werden. Die 
Mursifrauen spalten ihre 
Unterlippe und setzen ei-
ne Tonscheibe ein. Je grö-
ßer der Lippenteller, desto 
begehrenswerter ist seine 
Trägerin. 

Film- und Videoautoren Schwanenstadt laden ein. 

Foto: Film-u. Videoautoren Schw. 
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Doris Further 
Albertsham 13  4902 Wolfsegg a. H. 
Tel: 07676 / 20701 Handy: 0680 / 3053944 
 
Mache gerade eine Ausbildung zur Dipl. Visa-
gistin. 
 
Ich benötige daher ca. 150 Personen im Alter 
von 17 - 80 Jahren, die sich gerne typgerecht 
Schminken lassen würden. 
(inkl. Gesichtsvermessung und Vorher/Nachher 
Foto!) 
 
Weiters gebe ich noch Beratung in Sachen: 

- Sonne - Kosmetik 
- Hautanalysen 

 
 
Um Terminvereinbarung wird gebeten! 


